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Kommunal :

marmor aus l aas fuer di © Stadtbahnpavillons Karlsplatz

1 wien , 12 . 3 . ( rk ) auf dem karlsplatz ist die wiedererrichtung

der restaurierten stadtbahnpavilIons in vollem gange , ueber beton-

fundamenten werden derzeit die mit einem rostschutzanstrich ver¬

sehenen Stahlrahmenkonstruktionen aufgerichtet und montiert , der

westliche pavillon ist bekanntlich als abgang zur u - bahn - station

vorgesehen , im oestlichen wird ein sommerkaffeehaus eingerichtet.

mit der durchfuehrung der wiedererrichtung wurde die mag istratsab-

teilung 26 ( zustaendig fuer gebaeude des kultur - , schul - und sport¬

wesen s ) der geschaeftsgruppe bauten beauftragt.

im zuge der neugestaltung des karlsplatzes hatte sich die ge¬

schaef tsgruppe kultur , jugend und bildung fuer die restaurierung

und wiedererrichtung der beiden stadtbahn - stationsgebaeude ausge¬

sprochen , da es sich um stilistisch und kuIturhistorisch wichtige

werke otto wagners handelt , der von dem beruehmten vertreten des

jugendstiIs eingereichte entwurf fuer den wiener generalregulie-

rungsplan war 1893 preisgekroent worden , wagner besorgte die archi¬

tektonische ausgestaltung der Stationen des sogenannten 5 * engeren

netzes * * , das aus der vorortelinie ( heiligenstadt - penzing ) , der

guertellinie ( heiligenstadt - meidlinger hauptstrasse via westbahn-

hof ) und der wiental - donaukanallinie ( huetteldorf - heiligenstadt

via hauptzollamt ) bestand . 1890 hatte der wiener magistrat insgesamt

30 stadtbahnprojekte oeffentlich ausgestellt , in wagners entwurf

waren ausser den von 1894 bis 1901 tatsaechtich erbauten linien noch

zwei weitere linien enthalten , eine im bereich der ringstrasse und

eine am projektierten ersten aussenguerte1.

die Stadtbahnstationen wurden im putzbau ausgefuehrt , der putz

wurde mit marmorstaub hergestellt , die verhallen und schalterraeume

der tiefbahnstationen wiesen bewusst herausgestellte eisenkonstruk-

tionen auf . als fensterueberlagen wurden nackte i - profile verwendet,

die Haltestelle karlsplatz bestand aus z’wei in der bahnachse einander



12 . maerz 1977 * * rathaus - korrespondenz * 1 b Latt 580

gegen ueber st eh enden stationsgebaeuden mit je einem perron . nur karls-

ptatz und die frueher ferdinandsbruecke genannte haltesteUe schw -

a n atz waren Stationen dieser type , das gebaeude am schwedenplatz

Patte nach 1945 wegen starker kriegsbeschaedigungen durch neubauten

, . uj ~ ( pri die von einem sichtbaren
tionen aus rnarmorp Latten un g P s

ofation saebaeude
eisenske Lett trage , « urd . n . » » » ■ • "

, i im pndqti i und ho Izverk lei düngen auf . das dach
Stückarbeiten im jugends L lm erst en Weltkrieg
bestand urspruenglieh aus kup er t .

verzinktes eisenblech
den rnetatIsammLungen zum opfer und war durch verzinktes

ersetzt worden .
Sgebaeude 1973 abgetragen wurden , befanden sich

ala axe siau . wi y erfreulich gutem zustand.
wichtige eL . » ant , » er tr . gkonstruktloh * '

„ « itait . . lif
31s Ceiiontage , r « t,t . nach ax . kt . r » - - 1 «

^

gnec tat orlglnatp Laene Otto « • »" • « ,
J „ . „ . rl . ™ , « Ir

in kisten verpackt , wurden die teile bis zu „ n er

einem stadtbahnbogen deponiert ,
aeZ eiot , dass die marmorplat-

schon bei der demontage hatte eich g 9
verwendet

ten rit - nen die stahlrahmen ausgefacht waren , nicht mehr verwen

’ ^
rip „ aus oarrara stammende , zwei Zentimeter starke

werden koennen . der au - -
vermutlich durch die extreme

rnarmor hatte
sich / tauf der Jahrzehnte , die neuen platten

thermische beanspruchung . i

( suedtirol ) gebrochenem
wurden

aus ^ mu ^ tln ^ loecke im gesamtgewicht von 60 . 000

rnarmor angefertigt .
^ Je neuen platten geschnitten wurden,

kilo bezogen werden , aus • :
^ e lichkeit auszuschlies-

um sehnliche Verformungserscheinungen g dimensioniert.
sen , hat man die neuen platten vorsorglich staerke,

( we)
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kommunal s
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fruehjahrsputz vom 17 . bis 24 . april

3 wien , 12 . 3 . ( rk ) der amtsfuehrende stadtrat fuer staedtlsche

dienst Leistungen und konsumentenschutz helnz littet gab sams-

tag in der Sendung des wiener buergermeisters LeopoLd g r a t z

bekannt , dass die Stadtreinigung heuer in der woche vom 14 . bis

24 april den " fruehjahrsputz * * durchfuehren wird , in Zusammenarbeit

mii dem stadtgartenamt , der forstverwaltung und den bezirksvorstehern

sowie den freiwilligen helfern verschiedener Vereinigungen wird die

Stadtreinigung alle wilden ablagerungen beseitigen , fuer die frei¬

willigen helfer werden grosse muellbehaelter aufgestellt , in die

das gesammelte material deponiert werden kann , die 2 . 400 staedtischen

bedlensteten werden mit ihren geraeten , den kehr - und Waschmaschinen

und transportfahrzeugen , taeglich ln zwei schichten bemueht sein,

den ueber den Winter angesammelten unrat aus dem Stadtbild Wiens

zu entfernen , selbstverstaendlich geht daneben die routlnemaesslge

saeuberung der 2 . 400 kilometer wiener Strassen ( eine entfernung von

Wien bis madrid ) weiter , buergermeister gratz appellierte in diesem

Zusammenhang an alle Wienerinnen und wiener , bei der aktion • • frueh¬

jahrsputz ” mitzuhelfen , besonders wichtig wird es sein , dass die

autofahrer das parkverbot in den schienenstrassen beachten , denn

der schmutz unter den parkenden autos kann praktisch nicht entfernt

w @ r* d © n«
stadtrat nittel berichtete auch ueber den bevorstehenden bau

von drei bezirkshallenbaedern . noch heuer im fruehsommer wird in

hietzlng , in Simmering und auf der hohen warte in doebling mit den

arbeiten begonnen werden , die einheitlich konstruierten baeder

werden ueber ein Schwimmbecken im ausmass von 12 mal 25 meter , uebe

ein kleineres becken fuer unterrichtszwecke , kinderplanschbec « ** un

zwei saunaanlagen verfuegen . wenn den wienern diese baeder
Quallen,

ist in den folgenden Jahren an die welterfuehrung dies » » ae

Programms ln anderen teilen der Stadt gedacht , betonte nittel . ( pr)

++++
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abschlussfest der aktion » » lernt schwimmen » »

2 Wien , 12 . 3. ( rk ) am sonntag , dem 27e maerz , findet um 14 uhr
im hallenbad floridsdorf das traditionelle abschlussfest der aktion
» » lernt schwimmen » » fuer das Schuljahr 1976/77 statt , die kinder,
die das ganze jahr ueber in den schwimmkursen mitgetan haben , die
das Landesjugendreferat und das sportamt fuehren , werden in einem
abwechslungsreichen Programm zeigen , was sie gelernt haben , ausser¬
dem bieten floridsdorfer und donaustaedter Schwimmsportvereinigungen
schau vorfuehrungen und der arbeiter - samariterbund demonstriert ret-
tungsschwimmen und rettungstauchen , im rahmen des abschlussfestes
werden den kursteiInehmern die freischwimmausweise ueberreicht.

im juni fuehren Landesjugendreferat und sportamt uebrigens noch
intensivkurse durch , die die kinder auf den badeurlaub vorbereiten
helfen und ihnen die noetige Sicherheit fuer das freischwimmen ver¬
mitteln wollen.

auskuenfte erteilt das jugendzentrum donaustadt . ( os)
-H - + +
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Lindtberg und qualtinger:
erste nestroy - ringe ueberreieht

wien f 12 * 3 © ( rk ) freitag ueberreichte vizeb uergermeisterin
gertrude froeh lich - sandner an prof © Leopold
lindtberg und helmut qualtinger die ersten

nestroy - ringe der stadt Wien , die fuer satirisch - kritische der¬
ste Hungen des wesens unserer stadt vergeben werden*

in seiner Laudatio bezeichnet ® univ # - prof * dr © herbert
z e m a n n Leopold lindtberg als » » idealfall eines kritischen,
humorvollen , letztlich auch ver soehnliehen Vermittlers zwischen
theater und publikum » » ©

hans weigel, der die Laudatio fuer helmut qualtinger
hielt , wies darauf hin , dass in oesterreich immer schon die staats¬
feinde klassiker und die klassiiker staatsfeinde gewesen waeren.
» » quasi » » sei seit langem klassiker und daher staatsfeind © es

spraeche fuer die stadt Wien , dass sie gerade die manschen mit
kritischer sicht in so hohem masse auszeichnet*

Leopold lindtberg sprach anschliessend seinen » » stolzen und

zugleich auch etwas erschrockenen dank » » aus , verwies auf das Schick¬
sal vieler kritiker am wiener wesen - von nestroy bis bettauer -

und auf die gefaehrdung der heute ausgezeichneten * fuer Satiriker

sei noch viel in Wien zu tun : noch seien nicht alle anlaesse fuer

Satire und kritik beseitigt © fuer ihn sei der nestroy - ring eine

art tapferkeltsmedaiIle , die zivile form des maria theresien - ordens,
eine hohe auszeichnung fuer militante courage im buergerlichen stll©

helmut qualtinger bedankte sich mit dem grandiosen vortrag des mono-

logs des vinzenz aus nestroys * » die beiden Herren soehne 9 * ®
vor der offiziellen ueberreichung des nestroy - rings ueberreichte

die jury , die lindtberg und qualtinger den ring zugesprochen hatte,
frau vlzebuergermeisterin gertrude froehlieh — sandner den » » ewig
waehrenden imaginaeren nestroy - ring 1* ( ob )
++++
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